
BfGT  
Bürger für Gütersloh e. V. 

 
 

Postfach 123 - 33242 Gütersloh  Lindenstr. 16 – 33332 Gütersloh 
 05241 – 222 772 / Fax 15064 – www.bfgt.de / e-Mail: info@bfgt.de 

 
 
 

BfGT Bürger für Gütersloh e. V.  
Wir Bürger wollen mitbestimmen! 

MEDIENINFO 
Zum Thema 

THEATERNEUBAU - Neubaubeschluss 
 
Entscheidung in die Hände der Bürger legen 
Neubau aufgrund der Haushaltslage nicht verantwortbar 
 
Aufgrund der aktuellen Haushaltssituation und der angekündigten drastischen Sparmaßnahmen, die 
sich mit Ausnahme des Theaterneubaus ohne Tabus in allen Bereichen lt. Verwaltungsvorschlag mit 
ca. 17,5% Kürzungen niederschlagen sollen, lehnen die BfGT den Theaterneubau weiterhin ab. 
„Haushaltsmäßig ist die Situation mit 2003 zu vergleichen“, so Fraktionsvorsitzender Nobby Morkes 
im Kulturausschuss, „als die Bürgermeisterin erst nach dem Bürgerentscheid zum konsequenten 
Sparen (ca. 6,5% Kürzungen) aufrief.  
 
Die BfGT mussten für ihre Aussagen (2003: überdimensionierte Planungen / 2006: zusätzliche Kre-
ditaufnahme zwischen 9 + 10 Millionen €) immer wieder harte Kritik einstecken und wurden teilweise 
der Schwarzmalerei und Lügen bezichtigt. Aktuell sind ihre Angaben bestätigt worden, denn die 7,5 
Millionen € aus dem Stadtwerkeverkauf sind schon längst für andere Ausgaben eingesetzt worden 
und stehen nicht mehr zur Verfügung. 
 
„Warum nicht reinen Wein einschenken, wenn man die Bürger mitnehmen will? Im Theater begibt 
man sich in die Welt der Fantasien und Illusionen, darf für einige Stunden träumen und dem Alltag 
entfliehen. Warum aber den Bürgern deshalb auch noch Märchen aus 1001Nacht erzählen?“ 
 
Den Gesamtkosten in Höhe von 29,2 Millionen (lt. Haushaltsplan 2008) hat die Verwaltung nicht wi-
dersprochen – sie rechnet die Zahlen nur anders. Für die BfGT gehören jedoch auch die Umfeld- und 
Einrichtunsgkosten, zu den Ausgaben, die ohne den Theaterneubau nicht entstanden wären.  
 
Im Rat kann die BfGT-Fraktion den Theaterneubau aufgrund der politischen Mehrheit nicht verhin-
dern. Sofern den Bürgern jedoch die Gelegenheit zur Mitbestimmung gegeben wird (u. a. Antrag zur 
Durchführung eines Ratsbürgerentscheides) kann und darf er entscheiden, ob das zum überwiegen-
den Teil aus Steuermitteln finanzierte Theater zur Zeit gebaut werden soll. 
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